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Die Vermögensſtener
Von unſerem Korreſpondenten

o Berlin 8 Januar
Die wenigſten Leſer haben eine Ahnung davon daß ſie in

vieſem Jahre ein funkelnagelnenes Recht erlangen Sie dürfen
nämlich bis zum 21 Januar der Steuerbehörde Anzeige von der
Höhe ihres Vermögens machen Wie wir die meiſten Leſer kennen

werden ſie ſich nicht ſonderlich beeilen von dieſem Rechte Gebrauch

p machen Jn der That iſt es bei der Vermögeneſteuer gar nicht
o unklug von dieſem neuen Rechte nicht Gebrauch zu machen

nun unrichtige ſowie unvollſtändige Augaben haben eine Strafe
von hundert Mark zur Folge während man bei einem Vermögen
von 50000 Mark überhaupt nur 24 Mark Vermögensſteuer zu
bezahlen hat Es iſt aber unendlich viel leichter durch eine irrige
Angabe ſich eine erhebliche Geldſtrafe nebſt Unannehmlichkeiten zu
zuziehen als um etliche Tauſende überſchätzt zu werden in welch
letzterem Falle immer noch Berufung bezw Beſchwerde eingelegt
werden kann Man kann mit um ſo ruhigerem Gewiſſen auf
dieſes ſein allerneueſtes Bürgerrecht verzichten als man die Ver
mögensſtener unter allen Umſtänden doch bezahlt Wer alſo nicht
fürchten muß ganz bedeutend überſchätzt zu werden wird daher im
Allgemeinen klüger thuu von ſeinem erwähnten neuen Rechte keinen
Gebrauch zu machen

Uebrigens braucht nicht Jeder der ein paar Groſchen Ver
mögen hat ſchon Vermögensſtener zu bezahlen die Vermögensſtener
wird nur erhoben von Vermögen über 6000 Mk Ja wer ſelbſt
ein Geſammtvermögen von 20000 Mk beſitzt aber jährlich weniger
als 900 Mk Einnahmen hat braucht auch keine Vermögensſtener
zu bezahlen Vaterloſe minderjährige Waiſen erwerbsunfähige
Perſonen weibliche Perſonen welche minderjährige Familien
angehörige zu unterhalten haben zahlen auch bei 1200 Mk Jahres
einnahme keine Vermögensſteuer wenn das Vermögen ſich auf nicht
mehr als 20000 Mk beläuft Kleine Rentner namentlich Wittwen
die genau wiſſen wie viel Vermögen ſie beſitzen werden immerhin
gut thun ihr Vermögen anzugeben Während ſie von einem Ver
mögen von 20000 Mk eventuell Nichts zahlen würden ſie wenn
u etwas mehr eingeſchätzt werden 10 Mk jährlich zu zahlen

aben
Wer unter allen Umſtänden von ſeinem Rechte Gebrauch machen

und ſein Vermögen angeben will wird finden daß das gar nicht
ſo einfach und leicht iſt Als ſteuerbares Vermögen gelten Grund
ſtücke nebſt zugehörigen Bauten Seen Teichen Bergwerkseigenthum

Urheber Patentrechte Apothekerprivilegien u ſ Maſchinen
Werkzenge Thiere Waaren RNohſtoffe Außenſtände Baarvorräthe
und ſonſtiges Kapitalvermögen Man ſieht es iſt ein tüchtig Stück
Arbeit eine ſolche Aufſtellung zu machen und ein Fehler oder
Etwas das als eine unvollſtändige thatſächliche Angabe ausgelegt und
beſtraft werden kann iſt nur zu leicht möglich
Werthpapiere ſind nach dem Börſenkurs oder Verkaufswerth

einzuſtellen Kapitalforderuungen und Schulden werden mit dem
reinen Nennwerth angeſetzt Namentlich verdient beachtet zu werden

daß auch Anſprüche an Lebensverſicherungsgeſellſchaften
e

Madame Sans Göne
Nach Victorien Sardou und F Moreau bearbeitet von

Edmund Lepelletier

12 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Kommen Sie zur Sache was wünſchen Sie

Was kann ich für Sie thun
Herr Kapitän mein Bataillon das von Herrn von

Beaurepaire kommandirt wird
Ah dieſen tapferen Soldaten kenne und ſchätze ich

anterbrach Bonaparte Und wo iſt in dieſem Augenblick
Jhr Bataillon fuhr er mit erhöhtem Intereſſe fort indem
er nicht aufhörte den ſo jungen und anſcheinend ſo ſchüchternen
Sergeanten mit größter Aufmerkſamkeit zu betrachten

Jn Paris aber nur für wenige Tage Wir kamen in
Eilmärſchen von Angers und bewerben uns um die Ehre
als Erſte nach der Grenze abzugehen man ſchickt uns
Verdun zu Hilfe

Ah das iſt ſchön Wie glücklich ſeid Jhr daß Jhr
Euch ſchlagen dürft ſagte Bonaparte mit einem Seufzer
und fügte hinzu Aber was wünſchen Sie von mir

Herr Kapitän ich habe einen Bruder Marcel
Jhr Bruder heißt Marcel fragte Bonaparte in miß

trauiſchem Ton
Marcel Rens beeilte ſich der hübſche Sergeant zu er

änzen indem er die Augen vor dem Jnquiſitorblick des
rengen Artilleriekapitäns ſenkte Mein Bruder iſt Arzt

er iſt als Aſſiſtenzarzt dem 4 Artillerie Regiment in Valencia
zugetheilt worden

Meinem Regiment Beſſer geſagt meinem ehemaligen
Regiment

Ja Herr Kapitän und da hoffte ich als ich
a Aufenthalt in Paris von einigen Nationalgardiſten
erfuhr die ich heute beim Kampf um die Tuilerien traf
darunter war auch der Sergeant Lefebvre der Sie kennt

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen

in jeder Form der Vermögensſtener unterliegen Wer ſein Leben
in irgend einer Weiſe verſichert hat muß das Recht auf die der
einſtige Zahlbarkeit einer beſtimmten Verſicherungsſumme ſchon jetzt
als Vermögensantheil angeben und verſteuern Ebenſo hat Der
jenige zu verfahren der einen Sterbekaſſe Vertrag irgend eine
Kapitalauszahlung Anusſtenerverſicherung oder eine Renute verſichert
hat Ausgenommen von dieſer Kapitaliſirung bleiben die Anſprüche
auf Wittwen Waiſen und Penſionsgelder auch Kranken und
Unfallverſicherungsgelder Jnvaliden und Alters NRenten und auf
Renten welche in letztwilligen Verfügungen Perſonen zugewendet
ſind die zum Hausſtande des Eirblaſſers gehört und in einem
Dienſtverhältniß zu demſelben geſtanden haben Noch nicht fällige
Anſprüche auf Lebens Kapital Renten und Sterbekaſſenverſiche
rungen werden derart kapitaliſirt daß als ſteuerbares Vermögen
zwei Drittel der ſeit dem Beginn der Verſicherung eingezahlten
Prämien oder Kapitalbeiträge oder der Rückkaufswerth der Policen
in Anſatz kommt

Die Vermögensſteuer beträgt 3 Mark von einem Vermögen bis
8000 Mark und ſteigt um 1 Mark bei jeden weiteren 2000 Mark
bis 28000 Mark elsdann um 2 Mark bei jeden folgenden 4000
Mark bis 70000 Mark Bei höherem Vermögen ſteigt die Steuer
um 5 Mark für jede angefangene 10000 Mark Bei Vermögen
von mehr als 200000 Mark bis einſchließlich 220 000 Mark be
trägt die Steuer 100 Mark und ſteigt für jede angefangene 20000
Mark um je 10 Mark
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Am Tiſche des Bundesraths v Köller Schönſtedt Nieber
ding Dr v Bötticher v Bronſart v Marſchall u A

Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung gegen 22 Uhr und
wünſcht den Mitgliedern ein gutes neues Jahr

Ein Schreiben des Abg Prinzen v Hohenlohe in dem er die
Verleihung des Charakters als Legationsrath anzeigt oird durch
Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Hierauf tritt das Haus in die erſte Berathung der Umſturz
vorlage ein

Abg Auer Soz Es ging ſeiner Zeit das Gerücht die Umſturz
vorlage ſei im Einverſtändniß mit gewiſſen Großinduſtriellen aus
grarbeitet worden ſpeziell wurde es damals von Herrn Stumm geſagt
Herr v Stumm hat inzwiſchen Veranlaſſung genommen zu beſtreiten
daß die Vorlage auf ſeine Beſtellung gemacht worden ſei und hat ge
ſagt wenn er die Vorlage gemacht hätte würde ſie ganz anders aus
gefallen ſein Sehr richtig rechts Herr v Stumm hat ſeltener ein
wahres Wort geſprochen Heiterkeit links Nach einer anderen Ver
ſion ſollte die Vorlage die Flagge im Kampfe gegen den Reichskanzler
Caprivi ſein das hat die Regierung beſtritten Eine dritte Verſion
endlich bezeichnete die Vorlage als das Mittel zur Auflöſung des
Reichstages um mit dem neuen Reichstage die neuen Steuer
vorlagen durchzudrücken und die Halbbataillone in Ganzbataillone
umzuwandeln Das jetzige Strafgeſetzbuch ſtammt aus der Zrit wo
man Vertrauen zum Volke hatte jetzt iſt man aber peſſimiſtiſcher ge
worden Jm Jahre 187071 herrſchte noch der Geiſt der Humanität
und es bedurfte des ganzen Einfluſſes des Fürſten Bismarck um das
Köpfen und Hinrichten in das Strafgeſetzbuch hineinzubringen er hat
damals dargelegt das Köpfen und Hinrichten fei für den Staat noth

Der brave Lefebvre ja den kenne ich
Lefebvre Jhnen geſagt

Daß Sie vielleicht durch Jhre Protektion durch
eine Verwendung beim Kommandanten bewirken könnten
daß mein Bruder verſetzt wird

Bonaparte überlegte ernſt ohne den Blick von dem hübſchen
Sergeanten abzuwenden der in immer größere Verlegenheit
gerieth und in überſtürzter Haſt fortfuhr

Jch möchte nämlich daß mein Bruder von dem Regiment
in Valencia zur Nordarmee verſetzt wird Da wäre er bei
mir ich würde ihn nicht aus dem Auge verlieren wir
wären beiſammen und wenn er verwundet würde wäre ich
in ſeiner Nähe könnte ihn pflegen vielleicht retten
O Herr Kapitän thun Sie uns dieſe große Freude Wenn
wir vereinigt ſind werden wir Sie ſegnen Jhnen ewig dank
bar ſein

Bei dieſen letzten Worten ſtockte die Stimme des jungen
Mannes ein erſticktes Schluchzen unterbrach ſie

Bonaparte hatte ſich erhoben Er ſchritt geradewegs
auf den Sergeanten zu und ſprach in ſeinem abgehackten Ton

Vor allem mein Kind kann ich weder für Sie noch
für den den Sie Jhren Bruder nenuen etwas thun Lefebvre
hätte Jhnen ſagen ſollen daß ich keine Anſtellung keinen
Grad beſitze mein Degen iſt zerbrochen worden Meine
Empfehlung bei dem 4 Artillerie Regiment wäre nutzlos
ſogar ſchädlich ich kenne Niemanden in Paris lebe allein
warte ſelbſt auf eine Protektion Aber ich kenne den Bruder
eines einflußreichen Mannes des ehemaligen Deputirten
Maximilian Robespierre Er wohnt ganz in der Nähe
Rue Saint Honoré Suchen Sie ihn auf vielleicht kann er
Jhnen erwirken was mir abgeſchlagen werden würde ja
ſuchen Sie den jungen Robespierre auf

O tauſend Dank Herr Kapitän
meine Dankbarkeit beweiſen

Nun was hat
c

Wie kann ich Ihnen

wendig Seit jener Zeit iſt der Geiſt der Humanität immer mehr
verſchwunden Wenn die Motive behaupten die Beſtrebungen der
unteren Volksklaſſe nach Verbeſſerung ihrer Lage ſollten in keiner Weiſe
gehemmt werden ſo iſt das eine Behaupiung die mit den thatſächlichen
Verhältniſſen nach der Ueberzeugung der ganzen deutſchen Arbeiterſchaft
in ſchreiendem Widerſpruch ſteht Sehr richtig bei den Soz
Jſt es des Rühmens beſonders werth daß den Arbeitern im Falle der
Jnvalidität eine Rente von zwei Dritteln ihres Lohnes gewährt wird
Eigentlich ſollten die Armen auf öffentliche Koſten geſund gemacht
werden aber daran denkt man nicht die Arbeiter ſelbſt müſſen die
Koſten dafür aufbringen Die ganze Sozialreform wird gewaltig
aufgebauſcht es ſteckt ſehr wenig dahinter eigentlich nur daß man den
verſicherten Arbeitern nicht mehr die Schmach anthut ſie wegen dieſer
Unterſtützungen ihrer politiſchen Rechte zu berauben Es wird uns
ſchwer werden die Vorlage ganz lekdenſchaftslos zu behandeln denn
wenn wir auch nicht gerade gerädert oder geköpft werden ſollen falls
ſie angenommen wird etwas paſſirt uns was uns nicht angenehm ſein
kann Denn daß die Vorlage ſich nicht gegen die Sozialdemokratie
allein richtet das glauben wir nicht Gebrannte Kinder ſcheuen das
Feuer 1878 ſagte Herr von Bennigſen auch daß das Sozialiſtengeſetz
ſich nicht gegen beſtimmte Parteien oder Klaſſen der Bevölkerung richte
und wie iſt das Geſetz nachher angewendet worden Sobald es ein
mal auf einen Nicht Sozialdemokraten angewendet wurde entſtand
großes Geſchrei Wenn das Geſetz angenommen wird dann wird der
Staatsanwalt und dann werden die Gerichte ſich nicht um die Meinung
des Herrn Nieberding kümmern Die Strafen gegen die Sozialdemo
kraten haben ſich nicht vermehrt Beſtraft ſind die Anarchiſten
welche die ärgſten Gegner der Sozialdemokraten ſind Aus der Schrift
von Krapotkin iſt angeführt worden daß alle Religionen auf
Lug begründet ſind Das iſt unrichtig Jm Original ſteht
Blut das bedeutet daß die Religionen von dem Gedanken des

Opfers ausgegangen ſind Aus unſerer politiſchen Preſſe aus der
gewerkſchaftlichen Preſſe u ſ w hat der Staatsſekretär kein einziges
Zitat vorbringen können zur Begründung der Vorlage Ein polniſches
Flugblatt wird angeführt weil darin ſteht daß die Herren die Arbeiter
beſtehlen Damit iſt nicht geſagt daß die Herren die Arbeiter perſön
lich beſtehlen ſondern nur daß ſie ſich das Produkt ihrer Arbeit an
eignen Das verſtehen alle Herren Auf Bakunin und Krapotkin hätte
ſich der Herr Staatsſekretär nicht zu berufen brauchen er hätte den
Brief des Herrn Finanzminiſters Miquel vorlefen können in welchem
die Forderungen der Revolution die Oirganiſation von Bauern
aufſtänden u ſ w empfohlen wird Wenn Alles was in alten Zeiten
Schlimmes geſchrieben worden uns aufgebürdet werden ſoll dann ſind
wir rettungslos verloren Was hat Ludwig Bamberger nicht in
ſeiner revolutionären Zeit Alles geſchrieben und Mancher iſt unter uns
der jetzt ängſtlich denkt Na wenn Der noch mehr auspackt kommſt
Du auch ran Hört Redner verweiſt auf die Schriften zur Zeit
der Reformation welche noch viel ſchärfer als jetzt lauteten Herr
Nieberding führte die Freiheit an ein Blatt deſſen Verbreitung die
Polizei ſich vergeblich zu fördern bemüht hat Mit Ausnahme der
Polizeiorgane werden heute ſehr wenig Leute vorhanden ſein
welche die Gefahr auf ſich nehmen die Freiheit zu leſen
Der Sozialiſt wird mit einer Reihe von Artikeln vorgeführt Jch
habe keinen Anlaß ihn zu vertheidigen es gab eine Zeit wo der
Sozialiſt gern geſehen wurde Jetzt wird er allerdings alle Augen

blicke konfiszirt wegen der zahmſten Attikel während er früher als er
die Sozialdemokratenführer angriff ſich die tollſten Dinge leiſten konnte
Die von Herrn Nieberding angeführte anarchiſtiſche Bibliothek geht
uns gar nichts an Die angeſührten Broſchüren und die anarchiſtiſche
Bibliothek werden im Ausland hergeſtellt und wenn die Vorlage Geſetz
geworden wäre würde dagegen auch noch nichts geſchehen können Der
Klub der Autonomie war ein Klub von Spitzeln der Klub iſt auf
gelöſt es erſcheinen aber trotzdem die Produkte weiter aber ſie ſind ſo

Bonaparte hob den Finger und ſagte langſam halb lächelnd
halb ernſt

Jndem Sie mir mittheilen wackerer Sergeant was Sie
bewog die Kleider Jhres Geſchlechtes abznlegen um ſich
anwerben zu laſſen und ſich den Gefahren des Krieges
auszuſetzen

Der hübſche Sergeant begann zu zittern
O Verzeihung Herr Kapitän verrathen Sie mich nicht

Seien Sie großmüthig Verrathen Sie nicht meine Ver
kleidung ſtürzen Sie mich nicht ins Verderben indem Sie
meinen Betrug aufdecken Ja ich bin eine Frau

Jch habe gleich dieſen Verdacht gehabt ſagte Bonaparte
gut gelaunt Aber Jhre Kameraden Jhre Chefs habep
nichts gemerkt

Jn unſerem Bataillon ſind eine Menge ganz junger
Leute kein einziger hat ein behaartes Kinn und dann
Herr Kapitän ich verſehe meinen Dienſt ſehr ernſthaft
rief die junge Kriegerin ſtolz

Daran zweifle ich nicht Sie ſind alſo Freiwilliger
und wenn ich Sie recht verſtehe wollen Sie daß auch jener
Arzt jener Aſſiſtent Namens Marcel der Jhnen gewiß
mehr als ein Bruder iſt zur Nordarmee kommt Wahr
ſcheinlich haben Sie ſich ſeinetwegen anwerben laſſen O ich
will Jhre Geſchichte nicht wiſſen bewahren Sie Jhr Ge
heimniß Sie haben mich intereſſirt und wenn ich Jhnen
nützlich ſein kann rechnen Sie auf mich Suchen Sie den
jüngeren Robespierre auf und ſagen Sie ihm daß ſein
Freund Bonaparte Sie ſchickt

Damit reichte er dem jungen Sergeanten die Hand der
ſie freudig drückte

Napoléon ſah Rens nach die ſich ganz ſtrahlend entfernte
und ſein Geſicht hellte ſich ein wenig auf

Sie lieben ſich und ſie werden zuſammen für das
Vaterland kämpfen murmelte er neidiſch vor ſich hin

Die Glücklichen
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verrückt daß der Staatsſekretär uns nicht für fähig halten wird ſolche
Dinge zu billigen Sind denn die Umſturzbeſtrebungen immer bloß
dann ſchlecht wenn ſie von den Arbeitern ausgehen Hat man nicht
umſtürzleriſche Aeußerungen gehört aus Kreiſen von denen man ſie
nicht vermuthete Hat nicht erſt kürzlich Herr v Boetticher das Ge
rücht dementiren müſſen daß der frühere preußiſche Miniſterpräſident
Graf Eulenburg den Staatsſtreich plante Denken Sie an die Schrift
Konſtantin Rößlers Denken Sie an den Vortrag des Herrn v Blumen
thal in Sachſen welcher ebenfalls den Staatsſtreich verlangte Der
frühere Reichstagsabgeordnete Hofprediger a D Stöcker ſchreibt in
ſeiner Kirchenzeitung einen Artikel der den Staatsſtreich empfiehlt
Aenderung der Reichsverfaſſung und des Wahlrechts der Staatsſtreich
macht ihm keine Kopfſchmerzen da ja die Reichsverfaſſung nicht be
ſchworen ſei Vielleicht hofft er ſein a D los zu werden und
wieder Hofprediger in Dienſten zu ſein Jch habe nicht die
Auffaſſung daß die Reichsverfaſſung und das Wahlrecht ge
ändert werden können im Handumdrehen einer Laune folgend
vielleicht bei einem Jagdausfluge Zuſtimmung links Wenn ſolche
Dinge geſagt werden können in konſervativen Kreiſen dann laſſen Sie
Krapotkin und Bakunin lieber in Ruhe Zuſtimmung kinks Heiter
keit Die Anarchiſten Schewe und Dräger wären wenn ſie nicht
politiſch anrüchig geweſen wären wenn ſie Zuhälter oder dergleichen
geweſen wären nicht mit Zuchthaus beſtraft worden Dieſer Fall
liefert einen Beweis dafür daß die heutige Strafgeſetzgebung ſchon
ausreicht zur nachdrücklichen Beſtrafung Der Sozialiſt beſteht drei

ahre und einige Wochen er iſt in den letzten Jahren 6 14 und 7
al konfiszirt und gegen ſeine Redakteure ſind 49 Monate Gefäng

niß erkannt worden Es muß etwas geſchehen erklärte neulich Herr
von Bennigſen Warum denn auf einmal Jſt denn ſeit der Zeit
wo wir über die Einführung des Getreidemonopols verhandelten
etwas paſſirt Damals meinte Herr von Bennigſen daß die Sozial
demokratie eine radikale Arbeiterpartei zu werden im Begriff ſtehe
Hört hört links Herr von Liebermann nannte uns Republikaner

und Schlafmützen in Pantoffeln Nun mit einem Mal muß etwas
geſchehen Wir ſind geblieben was wir waren und werden es
bleiben wir haben das Sozialiſtengeſetz ausgehalten und werden auch
dieſes Geſetz aushalten Jch glaubte nicht daß der Bier
boykott der Anlaß iſt wir leben in einer Zeit der Aufregung es fehlt
das Zutrauen zu den Verhältniſſen Nicht weil von unſerer Seite
etwas geſchehen iſt ſondern weil Sie das Zutrauen zu ſich ſelbſt ver
loren haben das iſt es was Sie dazu treibt einen Prügeljungen zuſuchen auf den ſich Alles ſtürzt Sehr richtig bei den Sozial
demokraten Die Arbeiter ſollen zur Abwechslung einmal wieder durch
die Geißel des Strafgeſetzbuches getroffen werden Jch werde nunmehr
die einzelnen Paragraphen durchgehen Große Unruhe rechts Das
wird ſehr lange dauern ich kann aber doch daſſelbe thun was der
Staatsſekretär gethan hat Große Unruhe rechts verſchiedene Ab

eordnete verlaſſen den Saal Redner geht nun auf die einzelnen
Vorſchriften der Vorlage ein Das Duell iſt verboten aber die
herrſchenden Klaſſen haben auch hier ein Monopol für ſich behalten
das Monopol des Todtſchlages Zuſtimmung links Stellen Sie
ſich auch damit auf den Boden des gemeinen Rechtes Wenn S 1114
ſchon exiſtirte dann würde die Kreuzzeitung in den letzten Tagen
ſchon dringelegen haben Sie hat den Eidbruch Schills gebilligt und
ſeine That als eine heroiſche gefeiert Nach der neuen Beſtimmung
des S 126 ſoll Zuchthausſtrafe eintreten wenn die Androhung
eines Verbrechens erfolgt iſt in der Abſicht den gewaltſamen
Umſturz der beſtehenden Staatsordnung herbeizuführen Wie wollen
die Richter eine ſolche Abſicht feſtſtellen Wer hat daran gedacht
daß man aus dem Abonnement auf eine verbotene Zeitung die
Zugehörigkeit zu einer verbotenen Partei herleiten könnte
Man will zwiſchen Nation und Armee ein Geſetz ſchaffen die Armee
als etwas Beſonderes hinſtellen Wenn es als ſelbſtverſtändlich be
zeichnet wird daß der Soldat auf Vater und Mutter ſchießt ſo darf
man ſich nicht wundern daß dagegen ein gewiſſes Grauen in den
bürgerlichen Kreiſen entſteht Die äußerſte Staatsraiſon kann ſo etwas
rechtfertigen aber man predige ſo etwas nicht Paſtor Moſer in den

Räubern erklärt den Eltern und Geſchwiſtermord als das ſchwerſte
Vergehen welches aber die Menſchen nicht begehen Präſident
v Levetzow macht den Redner darauf aufmerkſam daß die Vorlage
zur Generaldebatte ſtehe nicht zur Spezialdebatte Ich glaube ſehr
allgemeine Ausführungen gemacht zu haben Zuſtimmung links
Wenn wir immer den gewaltſamen Umſturz abgelehnt haben und den
noch immer wieder auf das Blutvergießen hingewieſen wird ſo kann
ich nur ſagen Weß das Herz voll iſt deß geht der Mund über Wir
haben noch keinen Anlaß dazu gegeben Zurufe rechts Noch Be
weiſen Sie doch nachher Sie haben draußen im Lande ſchon oft An
laß zu allerlei Gedanken gegeben Die Religion die Ehe die Familie
das Eigenthum c ſollen geſchützt werden Da werden auch vielleicht
die Juden Schutz finden denen Herr Rickert mit ſeiner Judenſchutz
truppe noch nicht genügend helfen konnte Heiterkeit Die Kreuz
zeitung hat ja deutlich bekundet was unter der Religion zu verſtehen
ſei durch ihren Artikel vom 25 November 1894 in welchem ſie ſich
gegen die liberalen Wiſſenſchaften wendet nicht bloß die Juden
ſeien unſer Unglück ſondern auch die liberalen Profeſſoren
mit denen die Kreuzzeitung kein Federleſen mehr machen
will Gegenüber der Behauptung daß ohne Monarchie keine gedeih
liche Entwicklung möglich ſei iſt feſtzuſtellen daß wir in Deutſchland
Republiken haben in denen es ohne Monarchie geht Ferner giebt es
doch auch Monarchen die auf Thronen ſitzen oder geſeſſen haben die
ganz intereſſante Erſcheinungen waren Hat ſich eine beſondere Be
wegung gegen die Monarchie geltend gemacht Hält man eine Um
ſchau über die gekrönten Häupter von Europa dann treten allerdings
Erſcheinungen zu Tage welche es nothwendig erſcheinen laſſen die
Monarchen vor jeder Kritik zu ſchützen Es giebt auf den Thronen
Erſcheinungen daß bloß die Namensnennung die Erinnerung an
liederliche Subjekte erweckt Giebt es nicht Angehörige von herrſchenden
Familien die in allen Spiel und Laſterhöhlen zu finden waren
Vielleicht wäre es zweckmäßig wenn die Mitglieder der herrſchenden
Familien eine Jnnung bildeten die S 97 unſerer Gewerbeordnung die
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Aufrechterhaltung der Standesehre zur Aufgabe der Jnnung machte
Zuſtimmung bei den Sozialdemokraten Der größte Schaden für die

Herrſcher iſt allerdings der Byzantinismus das hat ſogar die
Krenzzeitung anerkannt und die Münchener Allgemeine Zeitung

welche letztere erklärt daß wir auf dem beſten Wege ſeien zu byzanu
tiniſchem orientaliſchen Weſen welches in dem Herrſcher den Herrn des
Himmels und der Erde erblickt Ich glaube nicht an das ſittliche
Pathos mit dem man ſich immer hier als Thronhüter hinſtellt Jn
den Bauern Verſammlungen zur Zeit der Hochfluth gegen den Handels
vertrag wurde ſogar von der ſozialen Revolution geſprochen Nachdem jetzt
der Wechſel des Kurſes ſtattgefunden hat will man wieder in die Schienen
kommen und ſtellt ſich jetzt als Royaliſt und Vertreter der Monarchie dar
Wenn die Burgeois unter ſich ſin dann werden auch ſchlechte Witze
gemacht über gewiſſe Perſönlichkeiten Jch erinnere an die Architekten
und Künſtler und ihre Witze bei Anlaß der Einweihungsfeier für dieſes
Haus Wie viel Jahre Gefängniß würden wohl verhängt werden wenn
man auf einem Sozialdemokratenfeſt ſich Derartiges erlauben wollte
Sehr richtig bei den Sozialdemokraten Aber freilich die Herren

ſind loyal bis in die Waden hinein Die Ehe und die Familie will
man ſchützen dabei führen unſere wirthſchaftlichen Zuſtände dahin daß
die Frau in die Fabrik gedrängt wird während der Mann arbeitslos
zu Hauſe bleibt Als Bebel dieſe Mißſtände aufdeckte da erklärte der
Miniſter v Puttkamer daß unter ſeinem Regiment Bebel niemals
wieder in einer Berliner Verſammlung ſprechen dürfe Die großen
Gegner der Herren aus Pommern und Mecklenburg ſind entſtanden
durch Bauernlegen Da hat man tauſende von Familien in ihrer
Exiſtenz vernichtet Giebt es etwas Herabwürdigenderes für die Ehe
als die gewerbsmäßigen Heirathsbureaus Davon iſt in der Vorlage
aber keine Rede Die Heirathsbureaus brauchen die Arbeiter nicht es
ſind die beſſeren Stände die davon Gebrauch machen Die Proſtituirte
Eliſe Groß in Breslau hat ihre Geſchäfte nicht in Arbeiterkreiſen ge
macht Jhre Beſtattung iſt auf Koſten eines ſchleſiſchen Adligen erfolgt
Hört links Gegen die Ehe aber wendet ſich Herr v Stephan der ſeinen

Beamten das Heirathen verbietet Abg v Stumm Sehr richtig
Heiterkeit links Sie ſind ja überhaupt ein Muſtermenſch Große

Heiterkeit Für die Poſthilfsboten ſind ja die Tagegelder immer
gering bei den Poſträthen und höher hinauf fluſcht es ſchon beſſer
Heiterkeit bei den Sozialdemokraten Wie die Poſthilfsboten wenn

ſie nicht heirathen ſollen zu ihrem Rechte kommen ſteht auf einem
anderen Blatt Sehr gut bei den Sozialdemokraten Die Hei
rathskonſenſe in der Armee ſind auch keine beſondere Begünſtigung
der Sittlichkeit in der Ehe Die Offiziere heirathen nicht das Mädchen
ſondern heirathen die Heirathskaution Sehr richtig bei den So
zialdemokraten In den Arbeiterfamilien iſt auch nicht alles ſo wie
es ſein ſollte aber gerade wir machen es uns zur Aufgabe die Sitt
lichkeit in unſeren Kreiſen zu ſchützen Jm Vorwärts ſtand regel
mäßigkvor Kurzem eine Annonce die Kartonnagearbeiterinnen vor der
Fabrik von Cohn u Friedländer warnte die wegen vorgekommener
Angriffe auf die Sittlichkeit geſperrt worden iſt Jch erinnere weiter
an den vom Konfektionär veröffentlichten Arbeitsvertrag nach welchem
ein Fräulein mit einem Gehalte von zehn Mark pro Monat und ver
ſchiedenen Abzügen davon engagirt wurde Eine derartige Ausbeutung
der Arbeitskraft findet keinen Schutz wenn wir dagegen nicht Front
machen Oho links Wie man das Eigenthum an ſich bekämpfen
kann iſt unerfindlich daß man gewiſſe Arten des Eigenthums be
kämpft iſt eine andere Sache Wird denn Eigenthum immer ſo
zweifelsohne erworben Nicht auch durch Raub Diebſtahl Wucher
und dergleichen Soll man auch vor dieſer Sorte Eigenthum ſeine
Verbeugung machen Wie auch an der Börſe Eigenthum erworben
wird iſt ja bekannt Jm vorigen Jahre ſtand in einem Börſenblatt
daß der Froſt in einem großen Theile Norddeutſchlands die Ernte
vermindert habe müſſe von den Getreidehändlern im Hinblick auf die
ſchlechten Preiſe mit einer gewiſſen Genugthuung angeſehen werden Hört
hört Zurufe rechts Juden Nein meine Herren dieſe Getreidewucherer
die auf ſolche Weiſe ihr Vermögen erwerben ſind nicht blos Juden
und Sie greifen ja auch nicht alle Juden an Soll ich Sie vielleicht
an den beſten Freund des Fürſten Bismarck Herrn v Bleichröder
erinnern Oho rechts Sie hauen eben den kleinen Juden und
mit den großen machen Sie Geſchäfte Oho rechts Die Jagd
gegen den Beſitz hat längſt alle Jdeale der bürgerlichen Freiheit ver
nichtet Um Geſchäfte zu machen ſetzt man ſich über Ehe Familie
und Eigenthum hinweg und das kommuniſtiſche Manifeſt hat voll
ſtändig Recht wenn es ſagt Die Bourgeois kennen nur noch bezahlte
Arbeiter baare Bezahlung beherrſche Alles Jch komme nun zu dem
S 131 Jroniſcher Beifall rechts Ja m ich hätte mir meine
heutige Rede gern erſpart wäre die Umſturzvorlage nicht eingebrachtworden ſo brauchte ich nicht zu reden aber nun iſt ſie einmal fa und

ich hüte mich wohl Jhnen etwas zu ſchenken Lebhafter Beifall bei
den Sozialdemokraten Heiterkeit Der S 131 bedroht die Preſſe
noch mehr als es bisher der Fall geweſen iſt ſchon unter dem jetzigen
Regime war es möglich daß unſer Genoſſe Herbert unter Anklage ge
ſtellt wurde weil er in ſeinem Blatte von der gefälſchten Emſer
Depeſche erzählte Der Staatsanwalt führte aus die Emſer Depeſche
ſei eine obrigkeitliche Verfügung geweſen und wer ſagte daß ſie ge
fälſcht ſei mache Staatseinrichtungen verächtlich Und wie iſt es mit
dem groben Unfugparagraphen Jn Sachſen wird ja ſogar neuer
dings der Boykott von dieſem Paragraphen betroffen Die Vorlage
wird ihren Zweck verfehlen Wir haben das Sozialiſtengeſetz nicht
gefürchtet und fürchten auch dieſes nicht wir halten es für überflüſſig
und ſchädlich und werden deshalb auch gegen eine Kommiſſionsberathung
ſtimmen Seien Sie verſichert daß Sie mit ſolchen Mitteln die So
zialdemokratie die moderne Arbeiterbewegung nicht unterkriegen werden
denn ſie iſt der nothwendige Ausfluß der geſellſchaftlichen Werhältniſſe
und ſie wird zu ihrem Recht kommen Der frühere Reichskanzler
hatte der ſozialdemokratiſchen Bewegung gegenüber den Muth der
Kaltblütigkeit die Kaltblütigkeit iſt zum Teufel gegangen Sie
marſchiren mit dem Haſenpanier Lebhafter Beifall bei den Sozial
demokraten

Die Weiterberathung wird auf Mittwoch 12 Uhr vertagt
Schluß 5 Uhr

Von neuem legte ſich tiefe Schwermuth über ſeine Stirne
Er ſetzte ſich wieder an den Tiſch ließ den Finger über die
Karten gleiten und betrachtete lange und ſinneud die Stadt
Tonlon dieſen wichtigen Punkt des Südens indem er mit
Begeiſterung ſprach

O wenn ich die Engländer ſchlagen könnte Denn ich
würde ſie ſchlagen da da

Und ſeine fiebernde Hand deutete auf der ausgebreiteten
Karte einen unbekannten nur ihm ſichtbaren Punkt an
von dem aus er in Gedanken die engliſche Flotte zer
ſchmetterte

XI
Der Schwur unter den Pappeln

Der Graf von Surgeres deſſen in der Nähe von Laval
gelegenes Schloß ſeine geborſtenen Thürme im Main badete
hatte ſich beim erſten Grollen der Revolution beeilt das
gaſtliche Ufer des Rheins zu gewinnen

Er hatte ſich zuerſt in Trier dann in Koblenz nieder
elaſſen entſchloſſen den Umſturz als ruhiger Zuſchauer zuſenbechien nominell wohl in der Armee der Fürſten Dienſte

nehmend aber obwohl kaum über die Fünfzig ſein Alter
und ſeine vorzeitige Gebrechlichkeit vorſchützend dachte er vor
allem daran gut zu leben und in Ruhe unter dem Schutze
der kaiſerlichen und königlichen Armeen in den ſtillen kleinen
Städten am Rhein die Ereigniſſe abzuwarten

Die Eile in der er ſeine Güter verlaſſen hatte rührte
nicht bloß von der Angſt vor den Sansculotten oder der
Liebe zu ſeinem Fürſten her

Nach wenigen Jahren kinderloſer Ehe Wittwer gewordenhatte der Graf ſchon ſeit ziemlich langer eine geheime

Liaiſon mit der Frau eines benachbarten Edelmannes eines
feurigen Vopaliſten der ſeit der Nacht vom 4 Auguſt nur

davon ſprach zu den Waffen zu greifen die Sturmglocke zu
läuten und ſeine Bauern zur Vertheidigung der Religion
und der Lilien aufzurufen

Jnfolge der Jntimität mit dem Nachbar hätte Graf
Surgères nicht umhin können ſich demſelben anzuſchließen
Aber er beſaß nur ſehr friedliche ritterliche Gelüſte und ſich
auf die den Damen gebührenden Huldigungen beſchränkend
überließ er die Ehre des Kampfes den Liebhabern brutalerer
Heldenthaten

Außerdem begann ihm ſeine Liebesſklaverei furchtbar
läſtig zu werden Die Dame ſeiner Gedanken war nicht nur
von den Jahren begnadet geworden ſie die einſt ſo zart
ſo elegant ſo duftig ſo poetiſch ſylphidenhaft geweſen war
jetzt eine robuſte und maſſive Vierzigerin von mächtigem
Umfang Der Graf aber war ein Mann von Geiſt und
noch immer ein Freund des Vergnügens der Vorwürfe
Thränen Eiferſucht und Drohnngen haßte Sein unabhängiger
etwas philoſophiſcher Charakter er hatte in ſeiner Jugend
in Paris mit den Enchklopädiſten verkehrt fügte ſich
ſchlecht unter ein Joch Die Kette eines ſündigen Verhält
niſſes dünkte ihm am allerunerträglichſten

Wenn er die ermüdende Stellung eines erklärten Anbeters
der Marquiſe von Longuevigneé ſo lange gednldig ertragen und
behalten hatte ſo geſchah dies weil er zu wenig Geld be
ſaß um bei Hofe leben zu können und weil die Marquiſe
in den Schlöſſern der Umgebung die einzige Dame war der
man den Hof machen konnte Um ihr eine Rivalin zu geben
hätte er ſeinen Aufenthalt verändern in irgend einem fernen
Schloſſe eine liebenswürdige Chatelaine ſuchen oder ſich zum
Bürgerthum der Stadt herablaſſen müſſen Als weiſer
Mann hatte ſich Graf Surgères mit dem Glück begnügt
das ſich im Bereiche ſeiner Hand fand Fortſ folgt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag längere Zeit mit dem General v an
Hente Abend fand beim Kaiſer ein parlamentariſcher Herrenaben

Bierabend ſtatt Es nahmen daran u a Theil Von den Konſer
vativen Frhr v Manteuffel Graf Limburg Stirum
v MaſſowoRohr von der Reichspartei Graf Arnim Muskau
von den Nationalliberalen Dr v Bennigſen Dr Hamma cher
Dr Bürklin und Jebſen Aus der Anweſenheit des Abge
ordueten Jebſen wird vermuthet daß der Kaiſer ſich mit ſeinen
Gäſten über Marinefragen und namentlich über Dampferkreuzer zu
unterhalten wünſchte Außer den Abgeordneten waren auch offizielle

ſönlichkei ladenPerſönlichkeiten gelade Magiſtrat von Berlin folgendes
Der Kaiſer hat demSchreiben zugehen laſſen Der Magiſtrat Meiner Haupt und

Reſidenzſtadt Berlin hat Mir zum Jahreswechſel wiederum freund
la Glig und Segenswünſche dargebracht Jch vertraue daß
die ſie begleitenden Worte treuer Liebe und Anhänglichkeit ſich auch
in der That bewähren werden und gebe dem Magiſtrat für dieſe
Kundgebung gern Meinen wärmſten Dank zu erkennen Möge
Gottes Gnade anch im neuen Jahre auf der Reichshauptſtadt ruhen
auf daß die Arbeiten der ſtädtiſchen Behörden zum wahren Wohle
der Bürgerſchaft in leiblicher wie geiſtiger Hinſicht gereichen Neues
Palais den 7 Januar 1895 gez Wilhelm An den Magiſtrat
u BerlinJn der Sitzung des Staatsminiſteriums am
vorigen Freitag hat wie die Berliner Neueſt zu melden wiſſen
der Kaiſer eine Anſprache gehalten welche in ruhiger klarer Weiſe
eine Darlegung der inneren Sitnation gab und dabei der Verhält
niſſe der Land wirthſchaft mit beſonderer Wärme gedachte
Dazu bemerkt die Kreuzztg Dieſe Mittheilung wird auch uns
beſtätigt verſchiedenen Andentungen zufolge ſcheint man innerhalb
der Staatsregierung zu der Ueberzeugung gekommen zu ſein daß der
Nothſtand der Landwirthſchaft keinen Verzug mehr verträgt für ſie
müſſe etwas in nächſter Zeit geſchehen Dem Vermuthen nach
dürfte im Zuckerſteuergeſetz welches im nächſten Jahre von
Reichstage einzubringen iſt der erſte poſitive Schritt in dieſer
Richtung gethan werden

Der Reichsanzeiger enthält in ſeiner neueſien
Nummer eine an ſämmtliche Oberpräſidenten und Regierungspräſi
denten gerichtete Verfügung des Finanzminiſters Miquel betr
Genehmigung von Gemeindebeſchlüſſen in Sachen der Kommunal
ſtenern U A heißt es über die Waſſerſtener darin
Mehrere Gemeindebeſchlüſſe erſtrecken ſich auch auf eine als
Waſſerſteuer bezeichnete Abgabe ohne daß ausreichend zu erſehen

wäre wofür dieſelbe zu entrichten iſt Soweit dieſelbe wie nach
dem Beſchluſſe der Gemeinderäthe zu Bohnefeld und Ehlſcheid
lediglich von denjenigen zu entrichten iſt die ſich im Gennſſe der
Waſſerleitung befinden trägt ſie den Charakter einer Gebühr
und iſt auch hinſichtlich der Genehmigung ſo zu behandeln Es iſt
aber offenſichtlich daß Beſtimmungen wie diejenigen in dem er
wähnten Gemeindebeſchluſſe wohl die Grundſäbe für eine Gebühreu
ordunng enthalten dagegen keineswegs ſelbſt ſchon als eine aus
reichende Gebührenordnung angeſehen werden können Jn anderen
Gemeinden wie in Rheinbreitbach Scheuren u a ſoll die

Waſſerſteuer als ein beſonderer Zuſchlag zum Theil zur Gebände
ſteuer zum andern Theil zu allen direkten Staatsſteuern erhoben
werden Nachdem jedoch das K A G gerade zur Deckung der
artiger Koſten wie für Waſſerleitungen den Weg der Gebühren
und unter Umſtänden der Beiträge gezeigt und geebnet hat er
ſcheint es nicht angezeigt ſtatt deſſen die Koſten durch beſondere
Zweckſtenern aufzubriugen zumal dieſe geeignet ſind das Ver
hältniß der Steuerarten zu einander Z 54 K A zu ver
ſchleiern und zu entſtellen Es wird daher darauf hinzuwirken ſein
daß ſoweit überhaupt beſondere Abgaben für derartige Aus
gabezwecke entrichtet werden ſollen die Form der Gebühren ge
gebenenfalls in Verbindung mit Beiträgen gewählt wird

Der Vorwärts veröffentlicht wieder zwei amtliche
geheime Aktenſtücke diesmal aber ruſſiſche Das erſte rührt
von dem Vorſteher des erſten Warſchanuer Gendarmeriebezirkes her
und iſt an den Vorſteher des Zollbezirksamtes von Kaliſch ge
richtet Es theilt mit daß in Krakau die dortigen polniſchen Cirkel
eine große Menge Flugblätter verfertigt haben die zu der Wieder
herſtellung Polens aufreizen daß dieſe Vereine nach dem Tode des
Zaren nnerfüllbare Hoffnungen hegen und bie Flugblätter in
Mengen in das ruſſiſche Weichſelgebiet bringen wollen Die Zoll
ämter werden aufgefordert auf dieſe Flugblätter und die Verbreiter
zu fahnden Der zweite Erlaß behandelt dieſelbe Angelegenheit Die
polniſchen Vereine werden auch anarchiſtiſche genannt

Zum SErlaß des Herrn von Köller über die
ſozialdemokratiſche Agitation im Turnweſen bemerkt
die demokratiſche Volks Ztg n Endlich möchten wir im
öffentlichen Jntereſſe es dringend für geboten erachten daß Erlaſſe
dieſer Art unmittelbar nach ihrer Unterzeichnung durch die zuſtändigen
Reſſortchefs im NeichsAuzeiger veröffentlicht werden damit nicht
die ganze deutſche Preſſe aller Richtungen wider Willen genöthigt
iſt bei dem Abdruck derartiger Aktenſlücke durch Nennung ſozial
demokratiſcher Organe als Quelle für eben dieſe Organe unausgeſetzt
Reklame zu machen

Wegen Betheiligung der Katholiken am 80 Ge
burtstage des Fürſten Bismarch iſt es im Centrumslager
zu Differenzen gekommen Eines der einflußreichſten Centrums
organe die Köln Volksztg ſpricht ſich dahin aus es erfordere
die Gerechtigkeit anzuerkennen daß Fürſt Bismarck nachdem er
den Kulturkampf geführt auch das Verdienſt beſitze denſelben theil
weiſe wieder beſeitigt zu haben Man bezeichne die Treunung der
Perſon von ihrer Politik für unmöglich einer ſolchen Perſon wie
Fürſt Bismarck könne man nnr ganz oder garnicht huldigen
während doch gerade der Papſt Leo XIII dem Fürſten die höchſte
Auszeichnung den Chriſtusorden verlieh Dieſer Akt habe der
Perſon des damaligen Reichskanzlers gegolten weshalb die

Volksztg einen weſentlichen Unterſchied nicht zu finden vermag
wenn die Katholiken ſich an dem Höflichkeitsakt für den 80 jährigen
Privatmann betheiligen Der Magiſtrat von Berlin
Bismarck iſt bekanntlich Ehrenbürger dieſer Stadt wird dem
nächſt darüber berathen in welcher Weiſe die Stadt Berlin ſich an
der Feier betheiligen ſoll

Ueber die Ausfuhr aus Deutſchland nach Ame
rika im vierten Vierteljahr 1894 theilt die Nat Ztg mit daß
von ſechs Konſulatsbezirken eine Zunahme von nahezu 10 Millionen
Dollars gemeldet wird

Jtalienu
Rom 8 Januar Wie die Agencia Stefani melder

entbehrt die einer Zeitung aus Cairo zugegangene Nachricht daß
in der Umgegend von Kaſſala ein heftiger Kampf zwiſchen
Jtalienern und Derwiſchen ſtattgefunden hätte bei welchem die
Italiener beſiegt und auf beiden Seiten große Verluſte zu ver
zeichnen wären durchaus jeder Begründung Die Agencia Stefani
fügt hinzu in Kaſſala herrſche Ruhe Vergl unter London
Die Red

Frankreich
Paris 8 Januar Die hentige Sitzung der Deputirten

kammer wurde von dem Alterspräüdenten Blanc,eröffnetz derſelbe
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Nr 8 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hielt eine Anſprache in welcher er die Deputirten aufforderte un
fruchtbare Diskuſſionen zu vermeiden und zuſammenzuſtehen um die
fiskaliſchen und ſozialen Reformen zu einem glücklichen Ende zuführen Beifall Hieranf wurde die Abſtimmung über die Praſt

dentenwahl eröffnet Briſſon wurde mit 272 von 310 Stimmen
zum Präſidenten gewählt

Groſßbritannien
London 8 Januar Aus Kairo wird berichtet daß un

weit Kaſſala ein ernſter Kampf zwiſchen den italieniſchen
Truppen unter General Baratieri und 15000 Mahdiſten
ſtattfand Dieſe wurden zurückgeworfen aber die Jtaliener erlitten
empfindliche Verluſte an Todten und Verwundeten Es verlautet
die eghptiſche Regierung gehe mit der Abſicht um die Jtaliener
durch einen Vorſtoß gegen Tongola zu unterſtützen

Kleine Chronik
Berlin 8 Januar Großer Unterſchied Bei dem ver

hafteten Otto Erpel wurden nach einem Lokalberichterſtatter auf Grund
einer Mittheilung des Unterſuchungsrichters nicht 62000 Mk ſondern
nur 70 Pfg gefunden Was müſſen denn da die Berliner Reporter
vorher gehört haben

Goldap 8 Januar Aus Unvorſichtigkeit erſchoſſen
Auf dem Heimwege von der Jagd wurde ein Gefreiter der
10 Compagnie des hteſigen Regiments von dem Feldwebel aus
Unvorſichtigkeit durch einen Schuß in den Rücken getödtet Der
T ebei mußte verhaftet werden weil er ſich felbſt das Leben nehmen
wollte

Ziegenhals 8 Januar Selbſtmord eines Offiziers
Der hier in Garniſon ſtehende Lieutenant v Joeden hat ſich nach
der Rückkehr von einer Begräbnißfeier durch zwei Revolverſchüſſe getödtet Das Motiv zum Selbſtmord iſt anſcheinend Schwermuth

Trier 8 Januar Ein recht bedauerliches Unglück
Der Schuhmacher Zimmer von Steinberg war mit ſeiner Frau nach
Weiskirchen Kreis Merzig gekommen um bei der Gerbereibeſitzerin
Wittwe Schütz früher gekauftes Leder zu bezahlen Franz der jüngſte
Sohn der Wittwe Schütz unterhielt ſich mit Zimmer man ſprach von
Amerika und amerikaniſchen Revolvern Franz Schütz holte ſeinen
Revolver um ihn dem Zimmer zu zeigen Plötzlich krachte ein Schuß
und der unglückliche Zimmer ſank todt nieder zu den Füßen ſeiner
neben ihm ſitzenden Frau

Naugard 8 Januar Noch glücklich gereitet Die
Tochter des Bezirkskommandeurs Major Jobſt vergnügte ſich mit
ihrem Bruder der Kadett iſt und auf Urlaub zu Hauſe war durch

mögt und müßt ihr Euch merken Jhr ſollt für Euere Vergnügung
nicht Stellen wählen welche für den Fußverkehr Erwachſener beſtimmt
ſind Großes Leid kann über Euere Familien kommen wenn der von
der Arbeit kommende Vater wenn die Mutter auf den durch Euer
Schlittenfahren glatt gemachten Stellen ausgleitet und hinſtürzt
Die Knochen von uns Alten ſind nicht mehr ſo elaſtiſch wie die von
Euch Jungen Und das wollt Jhr doch gewiß nicht daß um Euret
willen ein Vater eine Mutter die für ihre Familie zu ſorgen haben
wochenlang auf s Krankenbett geworfen ukid die Kinder dadurch ihrer
Ernährer beraubt werden Alſo wählt Euch für Euere Rutſchpartien
ſolche Stellen aus die anderen Leuten nicht gefährlich werden können

Patent Herr Schmiedemeiſter Franz Wachsmuth hierſelbſt
Merſeburgerſtraße 15 hat ein Patent auf die Erfindung Schlüſſel
um Aus und Einſchrauben von Hufeiſen Schraubſtollen durch
ie Vermittelung des Herrn W Packebuſch hierſelbſt Thomaſius

ſtraße 6 am 3 d M beim Kaiſerlichen Patentamt angemeldet Dieſe
Erfindung iſt von großem Werthe da durch die Benutzung des Schlüſſels
nicht allein bei einem am Hufe befeſtigten Hufeiſen das ſchwierige Aus
und Einſchrauben von Erſatzſchraubſtollen erleichtert ſondern auch ver
möge der Konſtruktion dieſes Apparates bei Anwendung deſſelben eine
Verrenkung bezw ein Verdrehen des Feſſelgelenkes vollſtändig ver
mieden wird

Goldene Hochzeit Jn jugendlicher Friſche feierte am Sonn
abend das Goebel ſche Ehepaar hier am Hoſpitalplatz wohnhaft das
Feſt derfgoldenen Hochzeit Nachdem das Jubelpaar in der Glaucha ſchen
Kirche eingeſegnet war wurde ihm durch Herrn Oberprediger Knuth
ein Kaiſerliches Gnadengeſchenk von 30 Mk ſowie eine ſchöne Bibel
überreicht Am Abend fand eine Familienfeier ſtatt an der ſich eine
zahlreiche Nachkommenſchaft betheiligte und bei der zu aller Freude
auch der Großvater und die Großmutter in heiterſter Stimmung das
Tanzbein ſchwangen

Tiſchler Junnng Laut dem in der Quartalverſammlung er
ſtatteten Jahresbericht ſind 4 Meiſter neu aufgenommen worden
2 hatten der Prüfung ſich unterzogen und dieſe ſehr gut beſtanden
Geſellenprüfungen hatten 21 ſtattgefunden aufgenommen wurden
29 Lehrlinge Der Kaſſenbericht ergab eine Einnahme von 274,20 Mk
an Beſtand waren 58,63 Mk zu verzeichnen gegen 1,60 im v Jahre
Die Sterbekaſſe hat leider das Jntereſſe der Mitglieder nicht in ge
wünſchtem Maße finden können und dürfte da der Beſtand nur
277,05 Mk beträgt aufgelöſt werden Jn den Vorſtand wurden die
bisherigen Meiſter wiedergewählt und zwar Schondorf Obermeiſter
Ebel Schriftführer Reuter Rendant Haring Jurth Schülbe
und Wagner als Beiſitzer Ebenſo wurden die bisherigen Vertreter
im Jnnungsausſchuß und im Schiedsgericht ſowie die Prüfungs
meiſter einſtimmig wiedergewählt Zur Meiſterſchule meldeten ſich
7 Theilnehmer doch dürften noch mehrere an dieſer ſo nützlichen Ein

war einem vor dem Haufe erfolgten Bruche des Leitungsrohres ent
wichen und in das Haus eingedrungen Aerztlicher Hilfe gelang es
zwar die Bedauernswerthen ins Bewußtſein zurückzurufen doch liegen
einige derſelben noch ſchwer krank danieder

th Creisfeld 8 Januar Goldene Hochzeit Am 5 d M
feierten die Nolle ſchen Eheleute hierſelbſt das Feſt der goldenen
Hochzeit Glückwünſche und Geſchenke mannigfachſter Art erfreuten
das Jubelpaar Der Gemeindevorſtand überreichte 20 M und 30 M
g Kaiſergeſchenk Herr Paſtor Zſcheye ſegnete das noch rüſtige

gar ein
th Siersleben 8 Januar Arzt Jn den erſten Tagen des

neuen Jahres hat ſich hier ein Arzt Herr Dr med Hagemann
niedergelaſſen Es geht damit ein Herzenswunſch der hieſigen Be
völkerung in Erfüllung

Weißenfels 8 Januar Hohes Alter Geſtern ſtarb im
Alter von 98 Jahren der Polizeiſekretär und Polizeianwalt a D
Heinrich Enderes der älteſte Mann unſerer Stadt wahrſcheinlich
unſeres ganzen Kreiſes Geboren am 17 Oktober 1796 hatte er als
16 jähriger Jüngling Napolcon I noch mit eigenen Augen geſehen in
Leipzig vor deſſen Zug nach Rußland Länger als ein halbes Jahr
hundert hat der Verſtorbene treu in den Dienſten der Stadt geſtanden
und im Ruheſtande danach noch einen langen friedlichen Lebensabend
genießen dürfen Denn bis kurz vor ſeinem Tode erfreute er ſich einer
körperlichen Rüſtigkeit und geiſtigen Friſche die ihm den geſelligen
Verkehr noch lieb und leicht machten Faſt 70 Jahre hatte er der
hieſigen Freimaurerloge angehört

m Egeln 8 Januar Jns Maſchinengetriebe gerieth
heute Morgen in der Bierbrauerei von Schrader und Otto hierſelbſt
ein Heizer Zum Glück befand ſich der Maſchiniſt Cancalla in der
Nähe welchem es zwar gelang den Mann aus ſeiner gefahrvollen
Lage zu befreien der aber hierbei ſelbſt von dem Getriebe erfaßt und
in daſſelbe hineingezogen wurde Während der Heizer mit unerheblichen
Verlezungen davongekommen war trug C einen ſchweren Bruch des
linken Vorderarmes davon bei welchem Knochenſplitter Fleiſch und
Haut durchbohrten Er wurde nach Anlegung eines Nothverbandes
nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle befördert

Standesamt Halle
Aufgeboten

T Januar Der Eiſenbahn Kanzleiaſſiſtent Paul Wünſcher und Hedwig
Neßler Anhalterſtraße 13 und Sophienſtraße 31 Der Fabrikarbeiter
Wilhelm Warlich und Anna Probſt Gera Der Arbeiter Johann Cieslik
und Marianna Kucharska Gosciejewo und Ritſchenwalde Der Feuer
wehrmann Ernſt Weber und Lina Niederhauſen Halle a/S und Pomnitz

8 Jantiar Der Rittergutsbeſitzer Heinrich Petzold und Eliſabeth
Schwetſchke Mittel Mellendorf und Thorſtraße 58 Der Brauer Otto Silge

Schlittſchuhlaufen auf dem an manchen Stellen noch recht dünnen richtung theilnehmen Eine längere Debatte regte die Geſellenſtücks und Roſa Ziegler Ranis
e

e c

e h ausſtellung an es wurde beſchloſſen daß die Zeichnungen von den GeborenEiſe des hieſigen Sees r einer r über die ſchon ora Belreffenden bei den Prüfungsmeiſtern unter ſtrenger Aufſicht an 8 Januar Dem Büreau Vorſteher Max Knoche eine T Gertrud Ella
hinweggelaufen waren rachen ſie plötzlich eide ein Dem gefertigt werden ſollten Geiſtſtraße 17 Dem Lederzurichter Karl Brandt ein S Ernſt Robert
Kadetten gelang es alsbald aus dem Waſſer zu kommen aber bei dem Sti feſt Am näch M ier Verei Rathswerder 16 Dem Bahnarbeiter Max Knittel ein S Friedrich WilhelmSſbme ler u tiftungsfeſt Am ſten Monkag feiert der Verein der taxBerſuch auch ſeine Schweſter zu retten brach er nochmals ein und Hotel und Reſtaurant Angeſtellten von Halle gegründet im Erich Brunnenplatz 71 Dem Techniker Franz Fleiſcher ein S Georg

nur mit Aufbietung aller Kräfte war es ihm möglich wieder heraus Jahre 1889 im Neuen Theater ſein 6 Stiftungsfeſt Willy Kurt Schwetſchkeſtraße 4 Dem Handarbeiter Franz Ritter eine T
zukommen Jnzwiſchen war ein Sohn des Dachdeckers Schulz nach Der Stolzeſche Stenogra hen Verein ert ine Am Donners Smilie Margarethe Liebenauerſtraße 15 Dem Handarbeiter Auguſt

Hauſe gelaufen und kam mit einer langen Stange zurück an der 10 d M Abends z e un revonehrän t Märkerſtraße Wiesner ein S Wilhelm Robert Ferdinand Weingärten 30 Dem Schloſſer
Fräulein Jobſt ſich ſo lange anklammerte bis der Stellmachermeiſter ag c Se Uhr im reybergbrau kl Markeritratze Karl Reinhardt ein S Hans Otto Martinsſträße 21 Dem Schneider

Louis Sander eine T Margarethe Ranniſcheſtraße 16 Dem Handarbeiter
Wer Oſſada ein S Paul Glauchaerſtraße 37 Dem Maurer Ferdinand

zerther eine T Anna Kl Brauhausſtraße 23
Geſtorben

einen neuen Unterrichtskurſus in der Stolzeſchen Stenographie
machen unſere Leſer
merkſam

Reitſport

Wir
auf denſelben hierdurch noch beſonders auf

Geſtern Abend halten

Wolff mit einer Leiter kam und die junge Dame aus dem Waſſer zog
Dem kleinen Schulz ohne deſſen Stange an eine Rettung nicht zu
denken geweſen wäre verehrte Major Jobſt zum Andenken an den Tag

eine ſilberne Uhr und Kette mit entſprechender Widmung uwir Gelegenheit
e Manöverreiten mit Muſikbegleitung in der bekannten beſtrenommirten 8 Januar Der Obertelegraphen Aſſiſtent a D Karl Schild 52r Breslau 8 Janugr Eine Berwechſelu no Schreiber ſchen Reitbahn Barfüßerſtraße zuzuſehen Es hatten Molréſtaße 1 Des Bergmann Otto Koch S Otto 2 Kl Ulrich

führte am 4 d M den Tod eines vier Wochen alten Kindes herbei ſich hierzu 4 Damen und 20 Herren eingeſunden von denen nur ſtraße 31 Der Auszügler Friedrich Müller 68 Pfännerhöhe 54
Die Mutter des Kindes welche krank darnieder liegt hatte zu ihrer
und des Kindes Verpflegung eine Frau angenommen Als am ge einzelne eigene Pferde ritten während die Mehrzahl aus den Beſtänden

3 r u 1 343 4 c 5 4 9 5 ß 2 enannten Tage das Kind nnruhig wurde nahm die Pflegerin eine Taſſe h e ekeig Roget Berge die e ine e Kirchlidhe Unchrichten
ude welche nach ihrer Meinung Milch in der That aber eine ſtarke Löſung Evolutionen unter dem geſchickten Kommando des Herrn Schreiber jnn Vaptiſten Gemeinde AllianzGebetſtunden Mittwoch den 9 Januar
oben von chlorſaure m Kali enthielt und flößte davon dem Kinde ein zu betrachten Wie wir erfahren wird jeden Dienstag nun ein ſolcher Abends 8 Uhr findet die Gebetſtunde Mauergaſſe 7 ſtatt Freier Zutritt
der Erſt als daſſelbe aufſchrie wurde die Frau auf ihren unheilvollen Abend veranſtaltet werden und der Freitag dem Schulereiten gewidmet für Jedermann
r Jrrthum aufinerkſam Obwohl ärztliche Hilfe raſch zur Hand war r auf wirr De Meoi tmerkiren verſchied das Kind nach einer Stunde bleiben worauf wir Freunde und Gönner des Reitſports aufmerkſam 7er Altenburg 8 Januar Hohes Alter Der Pfarrer der machen möchten Die Reitbahn ſelbſt entſpricht u t en Telegr ainme und letzte Anch richten

z benachbarten Gemeinde Raſephas Geh Kirchenrath Dr theol und phil hintängliche Zuſchauertribüinen und iſt Arterft Privattelegramme des Geueral Anuzeiger

h Be J u Jver Julius Laoe begeht heute ſeinen 90 Geburtstag Ein halbes Jahr Falſches Gerücht Geſlern Nachmittag verbreitete ſich in c Berlin 9 Januar 8 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
ſein Wende u ſein Vergine d s e ken v c unſerer Stadt das Gerücht daß der heutige Morgen de letzie ſein unſeres Korreſpondenten Wie der Hamb Korreſpond
e meinde in der ſein Vorgänger von i wirkte ſo daß hier werde an dem die drei im Oktober v J vom Schwurgericht zum Tode

während eines vollen Jahrhunderts nur zwei Pfarrer amtirt haben
Löbe iſt am 8 Januar 1805 in Altenburg geboren 1889 feierte er ſein
goldenes Amtsjubiläum

Amberg 8 Januar Verſchüttet Wie die Volkszeitung
meldet wurde durch einen Geſteinsfall heute Vormittag in dem hieſigen

verurtheilten Mörder Wetzeſtein Dauer und John das Tageslicht
zum letzten Male erblicken ſollten indem der Kaiſer ſich entſchieden
habe der Gerechtigkeit freien Lauf zu laſſen ſo daß für heute früh die
dreifache Hinrichtung angeſetzt ſei Hie und da konnte man ſogar aufs

meldet befindet ſich Fürſt Bismarck augeublicklich körperlich und
geiſtig ſehr friſch Der Appetit iſt gut der Fürſt betheiligt ſich
lebhaft an den in ſeiner Umgebung geführten Unterhaltungen

l iunnteſte verſichern Br t auch bereits der Scharfrichter mit I Die Einbrin ſteuervorlage im Reichstage dieührt c 2 n beſtimmteſte verſichern hören daß auch bereits der Scharfrichter mit Die Einbringung der Tabakf Stageher e n W nene in en r in We ſeinen Gehülfen in unſerer Stadt eingetroffen ſei Auf Grund zu heute von dem Bundesrathsansſchuß berathen werden wird dürfte
ge e Geſt t s iſt r büch et Feh v der Asfüve r verläſſiger Mittheilungen erfuhren wir noch geſtern Abend daß alle h längere Zeit auf ſich warten laſſen

irkel i ten S c vchg v ei der Ausführung der J zjeſe Gerüchte nicht den thatſächlichen Verhältniſſen entſprechen vielmehr och langere e er
der m Kien Wnugt rn u m rd Weſtern Abend fand man über die Entſchließung des Kaiſers hinſichtlich der Beſtrafung der drei c Berlin 9 Jannuar 10 Uhr 43 Min Vorm Telegramm
des die 52 jährige Diener Joſefa Lederer ermordet in ihrer Wohnung Ierbregger noch keine Nachricht an die zuſtändige Stelle hierher ge unſeres Korreſpondenten Am geſtrigen Herrenabend beim

re S re nung J langt iſtin 3 h e wir S net Ja u nei Verhaftung von Einbrecheru Geſtern meldeten wir daß Kaiſer nahmen u a Theil Graf Arnim Graf Hompeſch
Joll Mor n i eru da ſ bör d 7 wiüt ah wer r die Einbrecher welche zwiſchen Weihnachten und Neujahr hier während Buol und v Schelling Die Unterhaltung drehte ſich nament
eiter orgens Ein zum Hauſe gehörendes Mädchen von 12 Jahren kam mehrerer Nächte in Läden einbrachen und die Ladenkaſſen leerten auch

lich um die Panzerkreuzer Die geſtrige Rede des Abgei sſtücke cKleidungsſtücke à ordneten Auer hat einen nennenswerthen Eindruck gemacht Willmitgehen hießen in Magdeburg feſtgenommen
worden ſind und

Die J itern Mittag aus der Schule fand die Thür verſchloſſen und wartete
zwar der Schloſſerlehrling B und der Arbeiteris zum Schulbeginn Nachmittags Als das Mädchen Nachmittags

abermals vor der Thür ſtand die verſchloſſen blieb holte ſie den

geben Man amüſirte ſich prächtig Zuſchauer und Darſteller waren
bei guter Stimmung und ſo profitirten beide Eine Wiederholung
dürfte anzurathen ſein

Den Kindern zur Beachtung Unter dieſer Spitzmarke
finden wir in einem Leipziger Blatte die nachſtehende beherzigenswerthe
Anſprache an die liebe Jugend welcher auch wir gern Raum geben
e von Euch lange herbeigeſehnte Gelegenheit ſich dem Genuß des

chlittenfahrens hinzugeben iſt endlich gekommen Aber eins

gehabten Ergänzungswahl zur Stadtverordneten Verſamm
lung wurde Herr Stadtgutsbeſitzer Ottomar Patzſchke an Stelle
des freiwillig ausgeſchiedenen Herrn Stadtgutsbeſitzers C Herzberger
als Stadtverordneter gewählt Von 15 Wahlberechtigten der erſten
Abtheilung waren 5 erſchienen

B Eisleben 8 Januar Jn Lebensgefahr Jn dem Grund
ſtück Nußbreite 51 wurde heute früh die Familie des Tiſchlermeiſters
Kegel durch Gas Einathmung betäubt vorgefunden Das Gag

el Sch aus Mag g Wie jetzt Leipziger ichten u ei Stimmun ie ſie a l idie Vater der gewaltſam öffnen ließ und die Frau mit durchſchnittenem 3 Sch J Wie ler s W Blätter n war man die allgemeine Stimmung wi ſi augenb cklich in Neichstags
h während der Weihnachtsfeiertage in der Expedition der Leipziger eiſen herrſcht wiederſpiegel b Motierkt Halſe todt auffand Geraubt waren ein kleiner Baarbetrag und Gerichte zeitung eingebrochen und der dort vorgefundene Geldbetrag Abgeordnetenkreiſen herrſcht wiederſpiegeln ſo läßt dieſelbe ſich un

u en rn Der Thäter Korb befindet ſich bereits in den on 25 Mark geſtohlen worden Die Diebe ſind ein Schloſſerlehrling gefähr dahin faſſen daß die Regierung zweifellos an Terrain
m h Bandau und ein Arbei ütz alſo dieſ zrſchen die hier nerinr m z es gls ppllt rette Spezia 8 Januar Ein Trinkgelage im Löwenkäfig de r alſo dieſelben Burſchen die hier verloren hat und daß es als e z w c gilt daß der

öwenkäfig der hier weilender le Keſtner ſtiege h 5 Vor vielbeſprochene S 130 Str B inicht 9 Jn den Löwenkäfig der h er weilenden Menagerie Keſt I ſtiegen Statiſtiſches Jm December 1894 wurden in Halle 344 Kinder Kern der Vorlage der v proveres St G nicht
die zwei hieſigen Journaliſten Melchiori und Zannoni Roſalino und J ſ unlt t wo Jn der heutigen Sitzung werden für die Vorlage ſprechenthigt J hielten daſelbſt ein Trinkgelage im Angeſicht der vier Löwen ab wobei als geboren angemeldet 178 männlichen und 166 weiblichen Geſchlechts zu retten iſt Jn der eutigen Sitzung werden für die Vorlage ſprechen

zia le S auch an Toaſten nicht fehlte Das Publikum klatſchte raſend e n inr ehrliche r i r ad len arg von GrafLimburg Stirumund Stumm dagegen der Abg Gröber
ſe 4 fall Worüber eigentlich D 7 s ge hieſigen 15 männliche und 15 weibliche von auswärtigen Müttern i eſlrige Sitzung e ausnghmsmeiſe gut henſetzt a a ſche we enden der Wäre n nur zu Ehren des ge Von 311 Kindern ſind die Eltern r Konfeſſion Die r Mir d e eeere gut i a

t e u s Jammer Dpter r E e 17 atholiſcher bleiben des Reichskanzlers Hohenlohe wurde verſchiedentliche London 8 Januar Opfer der Elemente In Folge iſcher zet des Bruchs der Eisdecke eines Sees in Blackburne ſind 60 Perſonen 15 a kommentirt Man neigt allgemein der Anſicht zu daß es in der
mis en Peag e ins Waſſer geſtürzt Sie wurden alle gerettet außer Dhüdent p Kommiſſion an welche die Vorlage unzweifelhaft verwieſen werden
dere Als verſtorben ſind angemeldet 87 Perſonen männlichen und wird zu einem Kompromiß kommen wird welcher die Mehrheitt er Lokales 87 weiblichen Geſchlechts 174 dazu 16 Todtgeburten ſind 190 des Reichstags hinter ſich hat dieſen Kompromiß dürfte die Re
heil Todesfälle re gierung acceptiren Morgen tritt die Geſchäftsordnnngsder er Nachdruck unſerer Orkginal Lokal Verichte iſt nur mit QOnellenangabe geſtattet Alter der Verſtorbenen
wie Halle 9 Januar unter 1 Jahr 21 männlichen 19 weiblichen Geſchlechts kommiſſion des Reichstags zuſammen um wegen der Ver
die h C don 5 7 5 mehrung der Disziplinargewalt des Reichstags zu berathenchſte inanz Kommiſſion z e p v de je eTr Sitzung am Donnerstag 10 Januar er Nachm 5 Uhr im r Nachdem die neueſte Nummer des auarchiſtiſchen Blattes Der
die Kommiſſionszimmer 7 a 12 7 v Sozialiſt der Beſchlagnahme anheimgefallen und auch der Re

nag Tagesordnung 591 40 7 u 8 u v dakteur in Haft genommen worden iſt ſitzen ſämmtliche Perſonenigen 1 Antrag auf Penſionirung eines Beamten 41 60 28 4 14 die in letzter Zeit als Redakteure oder Expedienten fungirt habengen 2 Antrag auf Umwandlung einer Stelle beim Leihamt in eine 61 80 11 22 er Jeit als Redabr er Er girg der Gehaltsklaſſe II üker s hinter Schloß und Riegel Jede Nummer des Blattes die in denem 3 Antrag auf Erſtattung von Trottoiriſirungskoſten 3 l hen erſchienen iſt hatte einen neuen Nedakteur zu veran 4 Antrag auf Bewilligung von Zuſchüſſen zu Verſicherungsgebühren undeſtimmt r n e t n t i5 Sonſtige Eingänge 87 männlichen 87 weiblichen Geſchlechts zeichnen und jeder derſelben wurde alsbald nach dem Erſcheinen
m e S 143 waren e 10 katholiſcher 1 mwoſaiſcher Konfeſſion un der betreffenden Nummer in Haft genommen

tadttheater Adalbert Matkowsky der gefeierte Held und getauft 20 Diſſident in Vor te Liebhaber der Berliner Hofbühne wird ſich a tichſel St von Es waren 53 männliche 39 weibliche ledig 29 männllche F Peterobnrg n a r in S
unſerem Publikum als Carl Moor in dem Schillerſchen Trauer 27 weibliche verheirathet 5 männliche 21 weibliche verwittwet gramm unſeres Korreſpondenten Der Zar hatte geſtern
e Ruhe verabſchieden Frau Rinald ſpielt die Rolle r den 344 Todesfälle waren 190 mithin 154 Geburten eine Konferenz mit dem Miniſter des Auswärtigen v Giers in
er Fmalies die weitere Beſetzung iſt folgende Franz Moor Herr mehr als Tode s welcher es ſich um die Neubeſetzung der Botſchafterpoſten inaller Schweizer i Ehen wurden 63 geſchloſſen gd 5 Käinech on rer Schreiner Herrmann Herr Gregory Berlin und Paris handelte

a National The i ſ i Frl 9 L Jhen Krauſe i Die Poſſe Lueinbe vom Theater Frl Ans der Amgebnung P London 9 Jannar 9 Uhr 17 Min Vorm Teleaufe als Gaſt übt eine kräftige Wirkung auf unſer Publikum T gramm unſeres Korreſpondenten Nach Meldungen ausdie aus genanntes Stück wurde geſtern wiederholt bei vollem Hauſe ge Lützen 8 Januar Wahl Bei der am Sonnabend ſtatt
Shanghai haben die Japaner die von etwa 15000 Chineſen
beſetzte Stadt Sou Menchang angegriffen Eine große Feuers
brunſt welche in dieſer während der Belagerung ausgebrochen war
hat faſt den ganzen Platz eingeäſchert und es haben nun die zahl
reichen obdachlos Gewordenen bei der herrſchenden ſtarken Kälte
ſchwere Noth zu erdulden
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erspart durchschnittlich die Hälfte der Gasrechnung

verglichen mit Gas Ruudbrennern oder Schnittbrennern offene Pliamumen
Gasglühlicht

niger Flammen aus als bisher

verunreinigt viel weniger die LuftGasglühlicht
Wärme

ist hedeutend heller als gewöhnliches Gaslicht oder
elektrisches Glühlicht man kommt also mit we

beleuchteter Räume
als andere Gasflammen und erzeugt fast gar Keine

Gasglühlicht
Gasglühlicht

Gasglühlicht

besitzt einen vienmat grössern Glanz als ein Gas
rundbrenner
vertheilt das Licht gleichmässiger als andere Gasflammen
blakt und russt nie die Decken werden nicht sohwarz die
Dekorationen leiden nicht die Luft bleibt rein und
normal
lässt sich ohne Veränderung an Gaskronen Armen
ete sofort anbringenT Preis pro Apparat 10 m bisheriger Preis 15 Mk

Nur unsere Firma ist berechtigt die deutschen Gasglühlicht Patente nuszunnutzen und wir verfolgen jede Nachahmung auf das
Strengste B Man hüäte sich vor werthlosen NachahmungenDeutsche Gasglühlicht Aktiengesellsehatt Berlin Molkenmarkt 5

in Weissenfels darch Ernst Patzschke in Apolda
Körper nach

In Halle a S zu beziehen nur durch F A Richter Pranckestrassedurch J G s und Max Sohlemeann in Merseburg dureh Carl Heber
a lossaler I 1k r Herren

üingeringenase

SeePineenez

737

e S SWW S W Ooppeidrietge eVon BerlinH

l Berndurgerztrasse G

Fenchelhonig
ſogenannter Feuchelhonig Extrakt

Adier Apotheke Geiſtſtraße 15
H Dunkel

leischextrakt Liebig
ächt an Töpfen à

i 1,05 2 4 9 7 50Georg ZTeising s Drogerien

stets die olnste Mark

Srroee herzogl Sie FLOSFIIGSGISGS

enwalder Gänsebrüste

empfehlen in nur allerfeinsten Qualitäten zu Diners
Täglich frische fette Holl Austern Heolgol Hummer

ger Winterrheinlachs prima Astrachan Caviar Novemberfang
Strassvurger Ganseleberpasteten in Terrinon von 1,50 25 Mk

Strassburger Güänseleberwurst u Galantine
Eehte s ſrag er Schinken mit u ohne Knochen Hamburger Rauchfleisch

e feinen Auſschnuitte stets frisch Uiv Sorten Tafelkäse

friseßo riiffoln Artiseßaußen Wopfsalat Radies engl Sollory
franz Pouniaräen Vng Puter u Onpaunen Vierl Günve u Enten

Steyr KRähnohen Hasel und Birkwild Rehrücken und Keulen
Rraunsceirw Gemiiso Conserven Rhein C ompotfrücehte

General Depot

Nur für von uns gekaufte Apparate liefern wir Glüh

holländ 5Schiffbauerdamm 16 Berlin W
5 Pfd Wurſt Schmeer fettes

Fleiſch 3 5 Pfd Schweinefleiſch
zum Braten 3 Speck Schinken
Schlackwurſt und Knackwurſt empfiehlt

B Wehrmnnn
Wörmlitzerſtraße 105

Kanonen

Oeſen
von 3 Markan

empfiehlt

T Chwstan Glaser
Gr Klausſtr 24

löbend und gekocht

P Herbst Co h

o

empfehlen als Speceialität

W bas u Petroleum

Uotoren n
Billigste beste u zuverlässigste

Betriebskraft
kür die

Klein Industrie
Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

ger vans woghsbrige Uachaufschlagenge

c vv h
Geld T atte zum Trier

T Nur dbaares Geld ohne jeden Abzug
Genehmigt für die gesammte Monarchie

2 Klasse 10 Aprile 500,006 300,000
200 o6o do o e

Ziehung 1 Klasse 14 u 15 Februar
40,000 30,6060
20,000 15,0060Originalloose I Klasse S I

Original Volllooses I e i
gültig für beide Klassen 10 20 10 5

Porto und Liste 40 Pfg Binschreiben 36 Pfg extra

doorg Joseph Berlin Grüngtr 2
Telegrammadr Dukatenmann

und DekorationsartikelNarrenkappen
Ambulatorium r Krankheiten er Haut u der Harnwege

Haile Gr Steinstr 7778 ISprochetunden 10 Vorm 7 Nachm Sonntags 10 11
Vnbemittelte erhalten ausser freier Berathung unentgeltlich Arzenei
und Voerdband

Pr med E Kromayer er nreruut

Gröesstes

Buredll
DBRUTSCHLANDS

J 8ERLIN M Lulsenstr 2566
VERTRETER für PATENT R TuNG

Abs 23Now1893 für über 2 Millionen Mrk
VERMERTUNCS VERTRACE abgeschlosses

Vertreter W Packebusech
PROSPECTS gratis francol

in Halle aſS Merfeburgerſtr 23

aw W W e W
W d Fris a2 ev

c t

v 52 SS G a S ee S ef Mokkereibutter à ſt Pfg
friſche Eier

Schweineſchmalz à Pfd 55 Pfg
Türk Pflanmenmus ſehr ſüft

à Pfd 25 PfgBraunſchweiger u Thüringer

Wurſtwanren
empfehlen

Pommersehe Neiereien
Gr Ulrichſtr 32

Fette geſalzene

Centrifugenbutter
Molkereibutter

verſendet in Poſtcollis von 9 Pfd Netto
franco Poſtnachnahme à Mk 9,30

L G Manne Ulm a gegr 1858

Für Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Bngros Lager
Große Ulrichſtraße 32

Prima Lederfett
beſte Stiefelſchmiere

à Schachtel 10 9
Georg Zeising s Drogerien

nanDamen iemcien
nie Hendentnet mit Sptgen gari per Stek II 1,25

al dent riecht her Stck N 2,25Passo
S

in eleganter Ausführung per Stek von K 25 an

S A J F e CompMagdeburgerstr 1 Treppe gegenüber dem Wintergarten2

h
s

Schon Sonnabend und Dienstag
ſinden dis Ziehungen derRegensburger unc Vimer Geldlotterie

ſtatt Hauptgewinne 75000 50 000 30 000 Mark otrahne Abzng

i Loos je 3 Mk Porto und Fiſte je 30 Pfg
S Krierer ſooſe kommen Sonnabend Ausgabe

Siearòo Serödel Sr Rlgichſtr
e

S eG e Schein tte
faschinenfabrik und Eisengiesserei

MEBSEBUVR G

e

3

nen re

e
8

X

W
28

Specialfabrikation der vorzüglich be
Wwährten

Gas u Ligroin Motoren
Systom Bonspg

Betriebsstörungen und Belästigungen
wie bei Petroleum Motoren sind ausge

sohlossen
Preislisten gratis und franco

an jeder ſopf den m

S Alle ſoliden Herren
tuche Cheviots Kammgarne u ſ w von den einfachſten bis zu den feinſten liefert
zu S abrikpreiſen die Aachener Tuch Induſtrie Anchen Franzſtraße Reich
haltige gediegene Muſterauswahl koſtenlos an Jedermann Specinlität

31Monopol Cheviot en ben neben Auge ſer zrhn M
Direkter Bezug vom Fabrikort Aachen weltbekannt durch ſeine guten reellen

Tuchwaaren Ohne Konkurrenz
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